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Drsk UvikiWochenblarr
erscheint wöchentlich drei¬
mal : Dienstag . ve .mre-
»g u . Kam rag . er
kramst -- » .' nummer wird
MmllntcrhalMngsblatt
beigegeben . Abdnne-
mmtspreishalbjsthrl .lfl.
durchdiePvst bezogen im
Bezirk Ist . 8kr ., sonstin
ganzWürttemb . Isi .lSkr.

Amts - und Inlelligenzblatt für den Pezick.

Samstag, den 9. Juli

Fü - Calw  abonnirt
man bei der Redactio « ,
auswärts bei den Bo
ten oder dem nächstge-

lcgenen Poststelle.
Die Einrückungsgc-
bühr beträgt 2 kr. für
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

187 «.

Auf ra« „Calwer Wochenblatt"
werden noch fortwährend Bestellungen von sämmtlichen Postboten und Poststellen angenommen , wozu mit dem Bemerken , daß die

bereits erschienenen Nummern nachgeliefert werden , freundlich einladet die,
Redaktion und Exprd . des Calwer Wochenblatts.

Amtliche Bekanntmachungen.
Calw  An die K Pfarrämter

Von der Großherzoglich badischen Regierung ist die bisherige Einrichtung der Ausstellung von Geburtsscheinen von im Großher«

zvgthum Baden geborenen Ausländern zum Zwecke der Anssolge dieser Urkunden an die betreffende auswärtige Negierung neuerdings in

Folge der veränderten Gesetzgebung über die Führung den bürgerlichen Standesbücher außer Wirkung gesetzt worden.

Hievon werden die K . Pfarrämter zu Folge Erlasses der K. Kreisregierung vom 1. d. Mts . mit dem Anfügen in Keuntniß ge¬

setzt, daß die Verfügung vom 13 . Februar 186V (Reg .-Bl . S . 35 ) künftig in Beziehung sauf die in Württemberg geborenen Kinder

von Angehörigen des Großherzogthums Baden gleichfalls außer Anwendung zu kommen hat.

Dabei wird übrigens bemerkt , daß die Großherzoglich badische Regierung sich bereit erklärt hat , im einzelnen Falle auf Verlan¬

gen über die Einträge in den badischen Büchern des bürgerlichen Standes , welche sich ans Württemberger beziehen, Mittheilung zu machen.

Den 5 . Juli 1870 .
K. Oberamt . Thym.

Revier Hirschau)

Verkauf von Reisstreu
am

Montag,  den 11 . d. M .,

aus dem Staatswald Hoffeld:
etwa 50 Haufen.

Zusammenkunft Morgens 8 Uhr im Hof-

felWei ^ der Pflanzschule.
Hirschau , 7 . Juli 1870.

K . Revieramt.
Reuß.

Calw.

Die Rekrutirungsliste für das Jahr
1870 betreffend.

Nachdem mit der Entwerfung der Rekru¬

tirungsliste für das Jahr 1870 begonnen ist,

werden die Militärpflichtigen , d . h. alle im

Kalenderjahr 1849 geborenen Jünglinge , da¬

rauf aufmerksam gemacht , daß sie selbst, sowie

ihre Eltern und Vormünder dafür zu sorgen

haben , daß sie in die Rekrutirungsliste ausge¬

nommen werden . Hiebei ist nicht das Bür¬

ger « oder Heimathsrecht maßgebend , sondern

der inländische Wohnsitz der Eltern , d. h. die

Nekrutirungspflichtigen sind in die Rekrutirungs-
listen derjenigen Gemeinde aufzunehmen , in

welcher die Eltern ihren Wohnsitz haben.
Diejenigen , welche Ansprüche auf Befrei¬

ung wegen Berufs oder auf Zurückstellung
wegen Familienverhältnissen erheben wollen,

werden aufgefordert , diese innerhalb 8 Tagen

anzumelden , damit rechtzeitig die Beibringung

der vorgeschricbenen Zeugnisse eingeleitet wer¬

den kann - Wenn für solche Pflichtige , die

früher zurückgestellt wurden , wiederholt Anspruch

auf Zurückstellung wegen Familienverhäktnissen
erhoben werden will , so ist erforderlich , daß

der Anspruch ausdrücklich wiederholt
geltend gemacht wird.

Am 7 . Juli 1870.
Stadtschultheißenamt.

Schuldt.

Calw

Zau - Akkord.
Die Stadtgemeinde beabsichtigt , nachstehende Arbeiten zur Herstellung der Gas¬

anstalt hier einzeln oder im Ganzen im Submissionswege zu verakkordiren , und sind -die

Arbeiten nach dem Ueberschlag wie folgt berechnet : ,

a ) das Gas Haus:
1) Grabarbeit
2) Maurer - und Steinhauerarbeit
3) Zimmerarbeit
4) Schreinerarbeil .
5) Glaserarbeit
6) Schlosserarbeit .
7 ) Anstrich - und Gppserarbeit
8 ) Schieferdeckerarbeit

d) der Gasometer:
1) Grabarbeit
2) Maurerarbeit

o) das Dampfkamin:
Maurerarbeit

ä ) D a s Brückchen über
1) Grabarbeit
2 ) Maurerarbeit
3) Zimmerarbeit

den

16 fl. — kr.
889 fl- 50 kr.
225 fl- 5 kr.

29 fl. 42 kr.
56 fl. 39 kr.
35 fl. 18 kr.
94 fl- 40 kr.

241 fl- 40 kr.

170 fl. kr.
2076 fl. 5 kr.

B ach
-

8 fl- 48 kr.
117 fl- — kr.
126 fl- — kr.

1588 fl. 54 kr.

2196 fl . 5 kr.

543 fl. 43 kr.

251 fl . 48 kr.

«) Das Ausgraben für die  Röhrenleitung
sammt Auspflastern . . . . 1800 fl . — kr.

6380 fl . 30 kr.

Zeichnungen und Ueberschläge , sowie die Akkordsbedingungen sind von heute an

bei dem Unterzeichneten zur Einsicht aufgelegt . Liebhaber zur Akkordirung sämmtlicher

Arbeiten oder der einzelnen Abtheilungen haben ihre Angebote , welche den Abstreich an

den Voranschlagspreisen in Prozenten ausgedrückt enthalten müssen , schriftlich , versiegelt

und mit der Aufschrift:
„Angebot zur Erbauung der Gasanstalt"

spätestens bis
M o n t a g , den 11 . d. M ., Vormittags halb 10 Uhr,

bei dem Stadtschultheißenamt einzureichen , woselbst eine halbe Stunde später die eingelau¬

fenen Offerte eröffnet werden , welchem die Submittenten anwohnen können.

Calw . 4 . Juli 1870.
Stadtbaumeister Werner.
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Bahnhof Pfoyheim.
Am Dnrlacher Straßenübergang ist eine Dohle samntt Abflußgrabenherznstellen und sollen die bezüglichen Arbeiten im Betrag von rund 800 fl.zur Ausführung im Akkord auf dem Wege der Submission vergeben werden.Die Lasierte , welche schriftlich und in Prozenten des Ueberschlags an-zugebcn sind, werden

jMittwoch,  den 13 . Juli , Vormittags 11 Uhr,unter Anwesenhe -.t der Submittenten auf dem Bauamtsbureau dahier eröffnet.Pforzheim , 6 . Juli 1870.

K. Eisenbahnbanamt.
Schmolle : .

Enzbahu.

r».

H o
Ottenbronu.

l z - L e r k o u s.
Dienstag,  den

*2 . Juli,
Nachmittags 2 Uhr,

werden aus dem Gc-
A / meindewald Dberholz

auf dem Rathhaus
dahier im öffentlichen

Anfstreich verkennt:
54 Stück Langholz vom 60er abwärts,

1100 C . haltend,
15 Stück starke Stangen,

6 Klftr . Hol ' ,
1100 Wellen,

wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden.
Den 7 . Juli 1870.

Gemeinderath.

ree t- A' ge

tzx»
1,

Danksagung.
Für die zahlreiche Begleitung

der irdischen Hülle unseres lieben
so plötzlich verstorbenen Bruders
Heinrich Probst.  Sieinhauer , zu
seiner letzten Ruhestätte , iusbeM-

dere für die Aufmerksamkeit seiner Kamera¬
den, sagen den gernhrtesten innigsten Dank

Den 8 . Juli 1870.
Tie Geschwister.

Concordia.
Samstag,  den 9 . d. M .,

^ findet die jährliche Genc-
raiversammluug und Wahl

^ des Ausschusses statt , wo¬
zu die ' Mitglieder eingela¬

den werden.

Der Vorstand.

Calw.

Einladung.
Sämmtliche Steinhouer von Calw und

Umgegend werden hicmit auf heute , S a m-
st a g, Abend 8 Uhr zu einer Besprechung
wegen unseres verstorbenen Freundes Probst
in den Badischen Hof ( Thudium)
sreundlichst Ungeladen.

Mehrere Steinhauer.

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt

, Langenbretzcln
V . Frohnmeyer

beim Rößle.

»S « T : KH : KKT:  HK 'A HSSOch' Calw.  ft'
Am nächsten Sonntag T

^katholischer Gottesdienst . ^

Montag,  den 11 . Juli,

Thalmühleversammlung
Oodr . Oodrix,

Hvfiicferüttten und Apotheker IKi ., Berlin , Charlotteustraßs 14 .,
empfehlen allen Ninttern , für chre am Zah¬nen leidenden Kindec , die seit 20 Jahren ge¬
fertigten elektro -motorischen

„Juhrlhlüsbän- er"
als das einzige bewährteste Linderungsmittel
aller Beschwerden in der Zahnperiode , was
tausende von Anerkennungen bestätigen.

Preis ü Carton 45 kr.
Nur allein acht zu beziehen durch das Ge-

neratdcpot bei Th - Brugier in Karlsruhe,
Depot in Calw bei W . Schlattere  r.

Wildbcrg.
Bau - und Bremihol -zverkauf.
Wir haben ' etwa

3000 Ud. Fuß Bauholz und 20 Klafter
Rollbahnschwellcn

zu verkaufen , wozu wir Kansslustige einladcu.
Väl ; L Ivos.

Zwei tüchtige

SchremtrgtfMen
finden bei gutem Lohn dauernde Beschäftigungbei W . Schlotterbeck,

Schreiner.

Calw.

An eine ordentliche Person ist sogleich
oder auf Jakobi

kilie Kammer
zu vermiethen.

Zu erfragen bei

Gottlob Haydt,

Dennjächt.

Geld auszuleihen.
Gegen gesetzliche, Sicherheit sind in

verschiedenen Posten circa 2000 fl.
cmszuleihen ; zu erfragen bei

Schultheiß Ro thfuß.

Calw . .

Paraffinkerzen,
inPakcten ä 5 und 6 Stück s 21 kr. per Paket,
bei Abnahme von 10 Paketen äftOkr.  empfiehlt

Fued . Müller  am Markt.

Einen halben Morgen

Roggen auf dem Halm
beim Calwer Hof verkauft

Froh nmüller,  Bäcker.

Böfürnd 's Präparate.
I (PreiSmedaiNederPariscrAnSstellungvon 1867.)
sLöflund 's Sin - er -Nahrnng

Ein Extract zur Schnellbereitung der
Ibewährten

Likbig'schelrSnppe snr Säirglinge
!durch einfaches Auslösen in warmer Milch.
Bester Ersatz der Muttermilch statt Arrow

jroot , Mehlbrei rc. re.

LcstlmrÄ's Malzertract,
^cnthaIteud75 °/oLiebig 'schmMal ; -Zlicker.

Wirksamste und leichtverdoulichstes
>Mittel gegen iiften , Heiserkeit , Ver¬
schleimung , Athmungvbeschwerden , Keuch¬
husten , überhaupt Brust - und Halsleiden,

Iseyr beliebt bei Kiirdern als Ersatz
des Lebertheaud.

Diese nach mehrjähriger Erfahrung
von den renommirtestm Aerzten und An-

! stallen in erster Linie empfohlenen Pr >P
parate von Chemiker und Apotheker

W. Woli-I in 8tlitt̂ü,'t
! sind in Flacons zu 36 kr. rorräthig>in beiden Apotheken

Al

ÜÜ̂ i
Trir. !

^ kW!
(rslll

lichen N
eiue;n li
danlensr
Inte ress
schlösse
ten des

sich je a
D. Ir -,

Liste zr
das Wi

Warnmig.
Da Wilh . Benz,  Fabrikarbeiter , wieder¬

holt Schulden auf uns macht , so wird hiemit
angezeigt , daß derselbe aus dem Geschäft ent¬
lassen und ich für keine weiteren Schulden
einstehe.

I - Ab egg.
E a l w.

Wohuungsveränderuug.
Ich mache meinen werthen Abnehmern die

ergebene Anzeige , daß ich meine bisherige Woh¬nung im Biergäßle verlassen und nun in mei¬
nem neuerkauften Hause in der Borstadt
(Mühlweg ) wohne . Für das mir seither ge¬
schenkte Zutrauen höflichst dankend , bitte
ich, mir dasselbe auch ferner bewahren zu
wollen , und wird es mein Bestreben sein,
dasselbe in jeder Hinsicht zu rechtfertigen.

Carl Schnaufer,
Metzger.

Or . Lautsr 's

Js ! . Moos - Pasten,zuverlässig wirksamstes Linderungsmittel gegen
H ust e n, Heiserkeit , Lungenca-
tarrh , Hals - und Brnstleiden  rc .,
per Schachtel 18 kr. , allein  für Calw

in beiden Apotheken.
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Mittheilung.
Den Bewohnern hiesiger Stadt und ihrer Umgebung zur Nachricht,  daß ich

mich entschlossen habe, mich als Arzt hier niederzulassen. Den Zeitpunkt meiner An¬

kunft werde ich noch besonders anzeigen.
LuKU8t Lolliler,

pract . Arzt, Wundarzt und Geburtshelfer.
-Ml

W.

Säuglinge
nner Milch .l
jtatt Arrow l

tract,
tal ; -Zucker.Z
erdo>ilichstesk.
rkeit, Ber -K
.-den, Kench-
HalSleiden,
als Ersatz
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tsslli 't

vorräthig

Im Verlag der Unter ; eichneten ist erschienen und zu haben:

Ucii 'ebilder van Dr . M 6 (i . E . S ü z in Calw.

Erste Lieferung . Preis 2L kr.

Es ist dem Hru . Verfasser gelmigm , die Skizzen , welche er auf einer mehrwöchent-

licheu Reise in Aegypten , Palästina , Klcinasieu , der Türkei und Griechenland gesammelt , in

einem lebendigen und fesselnden - Gewände zu verarbeiten und zusammenzufassen . Besonders

eM .v dankenSwerth ist die durchgängige Naturtreue seiner Schilderungen . Daher ist denn auch das

^ ^ Jütciesse für diese Veröffentlichung in immer weitere Kreise aednu

j schlösse geführt , die mit grosser Liebe geförderte Arbeit über den Z

" 'Achten des Hrn . Verfass .u hinaus dem großen Puöliknm zugänglich zn machen.
Das Werk erst .,eint in 3 Lieferungen , und zwar zwei L 4 und eine « 3 Bogen , die

Es-P i sich j >̂ alle Z Wochen folgen . Der Preis der l . und 2 . Lieferung ( von je 4 Bogen ) ist auf

i 2-! lr ., der der dritten Lieferung auf 18 kr. südd . W . festgesetzt.

ZM - Zugleich ist eine Subscription auf das ganze Werk eröffnet . Die

zur Unterschrift wird bis 31 . Juli offen gehalten . Die Subseribmten erhalten

VeN um t fl . Später tritt erhöhter Ladenpreis ein.
Ä . D >tlfeh !äger 'sche Bllchdruckciei.
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dem Ent¬
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GpilepLische Krämpfe ( Faiisucht ) ^

sheilt dr -' esiicm der Dp - rr ' -flar z«r für Epilepsie Doctor LS.

k' u R -rr ' ti -, Loniscnstraße 13 . — Bereits über 100 geheilt.
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R o t t w e i l a . N.

UBaMNteMhrnem.
Durch vortheilhaften Einkauf bin ich im Staude , nachstehende Artikel zu den beiges^

ten billig eu Preisen erlassen zn können:
circa 12 Etr . Laschen lammt Schrauben zu Tuuuelbögen , per Pid . 5 kr . ,

„ 10 „ .Ketten mit 5 — 7 " starken Gliedern , per Pfd . 0 kr.,

fertige Radlchnhe , 3flz — 4 " weit , per Pfd . 6 kr.,

schweißb. Bcuthei stahl , beste Sorte Nro . 1, 2 , 3 18 , 20 und 2l kr. per Pfund,

Ineb . Stahl Nro . 2 10 , 13 , 15 kr. , acht. HuntSmanstahl per Pfd . 32 kr.,

engl . Huiraöpm , per Stück 54 kr., Älechuägel , per Pfd . 15 kr., Eßplatten , per

Psd . 4 kr., Eßrohre , per Pfd . 5 kr., Radschuhsohlen und Tchlegelformeu , per

Pfd . 41/2  kr ., neue Ketten , per Pfd . 9 — 12 kr. , gepreßte Muttern in allen

Sorten , sehr billig.
Laschen, Ketten , per Pfd . 6 kr. und fertige Radschuhe , per Pfd . 6 kr., sind gebrauchte,

aber noch in bestem Zustand befindliche Gegenstände.

OnrI Oluuiwr,

* Eisenhandlung.

Calw.

Den Herren Pflegern und Capitalisten empfehle ich mich zum Ein - und Ber¬

ken,
>>ttel gegen

r Calw
otheken. ten Züge PMUge.

DWgMmmfl Mierielaosen etc.
jeder Art und sichere möglichst billige und pünktliche Besorgung zu.

Auch ertheile . ich gerne Auskunft über stattgesuudeue Loos - und Gewmu-
fillige Entschädigung zur Vorinerkr

Z2WS .L L - r ^ sS8 ' U ' ß « .

lDm.. UI?), 2U-I
10 Nn:.,M., 6U.

!20Abds..S». Eahr - .
Izeit ca. I ^
I In BSehendie^

, ^ ^ Zuge nachLab umD
^9 c N c Ü- 5U. w!

iiu.smjtm̂ us ziehungen und nehme Lorrerielvose gegen billige Entschädigung zur Vormerkung!

^Di -̂ « chne- SN

Im rrenrib.ö»trn Sommerlhcatcr
auf dem Brüh!.

«R« 1» LSd . »Liili ,

Anfang Itachm . Punkt Uhr-

Lnmpaci - Vagnbttndus,
oder:

Das liederliche Kleeblatt.
Zauberposse mit Gesang in 3 Akten von

Nestroy.
Abends 8 Uk«

Der Gras
H' « LS MoZLt « s

Dramatisches Gemälde in 3 Abthcilnugcn
nach Dumas v . Carlschmitt.

Montag,  de » 11 . Juli,

Das Fest der Handwerker,
oder -

Der blaue Montag
Vaudeville -Burleske in 1 Akt.

Vorher:

Der gerade Wig ist der beste.
Lustspiel in 1 Akt.

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
F . Fr ick , Direktor

Steak iliKeiJerr,

ß . .Dualität , in vollwichtigen Pfund -Pa-

keien, in allen Nummern » 36 kr. per Paket,

Paraffinkerzcn
in Paketen ü 4 , 5 und 6 Stück i> 2l kr.

per Paket , bei Abnahme von 10 Paketen ä

20 kr ., empfiehlt
Ernst Schall.

Wein -Crnpfehlung.
Durch die WirthschaftSüb rgabc au mei¬

nen Sohn habe ich noch ziemlichen Vorrath
auter reingehaltcner

Stock - Weine,

und gebe dieselben ab zu folgenden Preisen:

per Jmi 3 fl . 30 kr., 5 fl., 6 fl . , 8 fl. und
10 fl.,

eimerweise etwas billiger.
Die 2 letzteren sind 1865er , der letzte dick-

roth.
Frohnmeyerz.  Kanne.



Allen Zahnwehleidenden
empfiehlt ein untrüglich probates amtlich
geprüftes Universalmittel , welches den hef¬
tigsten Schmerz in wenigen Secunden stillt,in Flacons s 12 kr. die Exped . d. Bl.

— 316  —

Liebenzell.

80« fl. Pfleggcld
liegen gegen gesetzliche Sicherheit zu5v/o zumAusleihen parat bei

Stadtpficgcr Emendörfer.

Oberhaugstett.

Geld cmszuleihen.
Bei der hiesigen Stiftungspflege lie¬

gen gegen gesetzliche Sicherheit 300 fl.
zum Ausleihen parat.Literarisches.

Buch der Welt als illustrirtes Volksblatt,  mit derArndt ' schen Devise : „ das ganze Deutschland soll es sein " , ist unsin erster Nummer für dm neuen Jahrgang vorgelegt . Zur angenehm¬sten Uebcrraschung erblicken wir eine ganz außergewöhnliche Verbes¬serung und sehen beim alten billigen Preise das Format vergrößert,d-e Ausstattung verschönert , die ganze Oekonomie des Blattes erwei

solche Leute des Jahrgangs 1869 , deren d' ingende Familienverhält-nissc oder gezeigte musterhafte Haltung und fortgeschrittene Ausbildungeine solche .Berücksichtigung verdienen und zulassen . — Vom 17 . Au¬gust bis 24 . Sept . sollen dann die Herbstübuugen dauern undichthierauf mit Ausnahme der reitenden Waffen die sofortige Entlassunge, des ^ gaMN Jahrgangs 1868 in Aussicht.
6 ) ) ^ LÜbingen. (Schwurgericht .) Den letzten eGegenstand der

tcrt . Neue Kräfte aus den Reihen der beliebtesten Novellisten , der< Verhandlungen bildete die Anklagesache gegen den verheiratheteu , 2«
bewährtesten Patrioten sind hinzugetreten und verbürgen dem „Buchder Welt " jenen freiheitlichen Charakter , der im demokratischen,Sinnejede Geistes - und Herzens -Verkümmernug , jede Verunstaltung des dcutscheu Ideals verabscheut . So wird es uns zur Pflicht , dieses eben¬so anziehende als gediegene Journal der Gesummten Lesewelt zu empsehlen und mit besonderem Antheil begrüßen wir Ecrthold Auerbachals ständigen Mitarbeiter des Blattes und freuen uns auf dessenfrische , gemüthvolle Erzählungen ; ebenso auf die von Iwan Turgenjew . Hinfort erscheint das Buch der Welt auch in Wochemmmmernvon 4 Foliobogen mit vielen Original -Holzschnitten , von jeder BuchHandlung oder Pvstanstalt erhält mau Probenummcrn gratis . DieAusgabe in Heften zu 18 kr. kann mir im Wege des Buchhandels(für Calw und Umgegend durch die E .Georgii 'sche Buchhandlung)bezogen werden . Tie erste Wochcnnummer enthält : Um Thron undLeben , historischer Roman von Georg Hiltl — Berliner anonymeBriefe an eine Dame — Tie neue Passage in Berlin von RichardSchmidt mit Zeichnung von T . Theuerkauf — Familienleben in derNatur von Carl Ruß mit Abbildung „ die Füchse " von Fr . Specht— Aus dem Schuldbuchc Louis Bonaparte ' s von Gustav Rasch —Die lustigen Weiber von Windsor , Scenebild von Rudolph Geißler— Am Vorabend , Originalnovelle von Iwan Turgenjew — Ver¬mischtes aus allen Welttheilen . Es kann nicht geleugnet werden , daßsich das Buch der Welt in seiner neuen Gestalt auch äußerlichan die Spitze aller illustr .Familienblätter gestellt hat . Kein zweites gibtfür einen gleichen oder verhältnißmäßigeu Preis an Text und Illu¬strationen ebenso Viel . Unter den Lctztcrn sind die Thiergruppe undFallstaff ganz wundervoll , während die projektirte Passage in Berlinschon an und für sich ein besonderes Interesse erregt.

TazrcSlleuigkcitcu.
— Zur Erleichterung des brieflichen Verkehrs sowohl innerhalb Württembergsals auch mit den Staaten des Norddeutschen Bunde «, mit Oesterreich , Baiern,Baden und Luxemburg werden Korrespondenzkarten  eingcführt , welchevom 8 . d. M - an bei sämmtlichen Poststellen und Postboten des Landes gegenEntrichtung der durch den Stempel aufgedrückten Postgebühr bezogen werdenkönnen . Die Vorderseite der Correspondcnzkarte enthält einen Ardruck für dieAdresse und außerdem auf die Benützung bezügliche Notizen . Die Rückseitekann in ihrer ganzen Ausdehnung zu schriftlichen Mittheilungen benützt wer¬den . Die Adresse und die Mittheilungen können mit Tinte , Bleistift , Roth-fiist oder sonstigem färbenden Material geschrieben werden : nur muß dieSchrift hasten und deutlich sein . Die Mittheilungen auf der Rückseite könnenauch durch Druck , Lithographie rc. hergestcllt werden , wobei alsdann auchschriftliche Beisätze zulässig sind . Der Absender braucht sich nicht zu nennenDas Porto für die Cerrcspondenzkarten im inländischen Verkehr beträgt wiebei den gewöhnlichen Briefen 1 Kreuzer aus eine Entfernung bis zu 2 Mei¬len , und 3 Kreuzer bei größeren Entfernungen . Im Verkehr mit Norddeutschland , Oesterreich , Baiern , Baden und Luxemburg beträgt dos genannte Portodurchweg 3 kr. Im Verkehr mit außerdentschcn ( beziehungsweise auheröster-reichisch-nngarischen ) Ländern können die Korrespondenzkarten vorerst nicht be¬nützt werden . — Korrespondenzkarten , welche vor der Einliefcrung zur Postbeschädigt oder sonst unbrauchbar geworden sind , werden von den Poststellennach den für unbrauchbar gewordene PostanweisungSconverte rc . gütigen Be¬stimmungen gegen unverletzte Korrespondenzkarten desselben StcmpclwerthSumgetauscht . — Daö Verfahren dcrRekommandation und der Expreßbestellungist auch auf Korrespondenzkarten anwendbar , ebenso werden von dem Adres¬saten Emvsangsbeschcinigungen ( Rclour -Rccipie ) gegen die von dem Aufge¬ber zum Voraus zu bezahlende Gebühr von 7 Kreuzern beigebracht ; in wel¬chem Fall sich der Absender jedoch zu nennen hat . — Im Uebrigen gelten inden genannten Richtungen die für die Bestellung der Briefpostsendungen sonstbestehenden Vorschriften . — Die Beförderung der Korrespondenzkarten erfolgtoffen ; Mittheilungen , welchen die Absicht der Injurie oder einer sonst straf¬baren Handlung zu Grund liegt , werden nach Maßgabe der für den Post - undbeziehungsweise Telegraphenverkehr giltigen Schutzvorschristenbehandelt .( St .A.)K— Calw . Dem Vernehmen uach findet das in Nro. 72 d. Bl . er¬wähnte Concert desHerrnMusikdirtkorS Eil am nächstenDienstag  statt.— Stuttgart,  6 . Juli . Der Ernteurlaub bei der Infanteriebeginnt dieses Mal am 6. d. ; er dauert 6 Wochen, bis zum 16.August, und erstreckt sich außer auf den Jahrgang 1868 auch auf

Jahre alten Strumpfweber Fr . Talmon u . Gen . von NenhenastetyDerselbe ist beschuldigt , sein im Nov . v. I . abgebranntes Wohnhausselbst angezündet und durch Verschweigen dieser Thatsache sich wider¬rechtlich eine Entschädigung aus der Biandversicherungskassei , sowieeine solche von der Feuerversichernngsgesellschaft Providentia verschafft
undfletztereGescllschastuoch dadurch betrogen zu haben , daß er dem Agentengegenüber Gegenstände als verbrannt angezeigt , die ĝerettet wordenseien . Talmon wird sonnt des Verbrechens der Brandstiflung sowohl,als auch des Betrugs angcklagt , und ist dessen Ehefrau zugleich beschuldigt , den letzteren Betrug an der Gesellschaft Providentia mitihrem,Ehemann verübt zu haben . Nach dreitägiger Verhandlung wurdeTalmon auf den Grund des Wahrspruchs der Geschworenen von dergegen ihn erhobenen Anklage wegen Brandstiftung freigesprochen,dagegen wegen Betrugs zu der Arbeitshausstrafe von 5 Monaten undebenso seine Ehefrau , Magdalena , wegen Betrugs zu dem Verlusteder bürgerlichen Ehren - und Dienstrechte und zu derZuchtpoirzeihaus-strafe von 4 Monaten aerurtheilt . ( Schw .M ^ --Frankreich . Perris,  6 . Juli , lieber der spanischen Angele¬genheit ist die Presse immer noch in Aufregung , die Diplomatie ingeschäftigerjBewegung . Der Sekretär der französischen Botschaft in Ma¬drid ist gestern hier eingetroffen . Hr . v . Werther begibt sich ebenjetzt- nach Ems zum König von Preußen ; Mercier de Lastende , derfranzösische Botschafter in Madrid , sowie Vmedetli sollen hieher be¬rufen sein. Der „ Constitutionnel " will erfahren haben , daß die Re¬gierung eine Thronbesteigung der Hohenzollern in Madrid als einenSchachzng und eine Drohung für die französische Politik betrachte.Die Regierung fei also entschlossen , sich nachdrücklich den PlanenPrim 's entgegenznstellen . Eine Interpellation mehrerer Abgeordnetenwegen der Kandidatur eines Prinzen von Hohenzollern für denspanischen Thron will der Regierung Gelegenheit zu einer authentischenErklärung geben, ( s. u .) Ueber den wichtigsten Punkt , ob die Cor¬tes mit der nöthigen absoluten Mehrheit von 179 St . ihre Zustim¬mung geben werden , läßt sie nichts entscheiden. Vorerst sind die Cor¬tes bis zum November vertagt . — Im gesetzgebenden Körper beant¬wortete heute der Herzog von Gramout die Interpellation Cochery 'sbezüglich des spanischen Zwischenfalls . Er konstatirte zunächst , daßder Marschall Prim dem Prinzen von Hohenzollern die Krone ange-boten und dieser sie angenommen habe , und fuhr dann fort : Dasspanische Volk habe sich noch nicht ausgesprochen , und die französischeRegierung sei von den gepflogenen Unterhandlungen nicht unterrichtet . .Die Regierung bitte demnach , die Diskussion zu vertagen , da dieselbejetzt zu keinem Ziele führen könnte . Die Regierung werde ihrer bisjetzt beobachteten neutralen Haltung treu bleiben , aber nicht dulden,daß eine fremde Macht einen Prinzen auf den spanischen Thron setzeund die Ehre und die Würde Frankreichs gefährde . (Lang anhal¬tender Beifall . Die Regierung vertraue der Klugheit (sa ^ osss ) desdeutschen Volkes und der Freundschaft des spanischen . Sollte jedochihre Hoffnung getäuscht werden , so werde sie ihre Pflicht thun , ohneZandern und ohne Schwäche . ( Wiederholter lebhafter Beifall .)

Gold CourS
drr k. w. StaatskajsenVerwailung.

Unveränderlicher Csurs:
Württ . Dukaten 5 fl. 45 kr.
Veränderlicher Cours:

Rand -Dukaicn 5 fl. 36 kr.
Friedrichsd ' or 9 . 57 „
Pistolen 9 » 45 „
20 -Frankenstücke 9 „ 28 .
Ciuttgart , 1 . Juli 1870.St Staatskassenverrvaltung.

Frankfurter Gold -CourS
vom 14. Juni.

ä. !r.
Pistolen 0 46—47
Friedrichsd'or . 9 s8 (/, —S9H,.
Holland. 10 fl-Stürlle * St—SS
Nand- Dullaren S »S —18
Lv- Frairkenstück« » 2?»/, , >,^Lugl . Sovereign» II , Z—,7
Dollars in «Sol» » S7—»8

Nagoldlvärme . Am 7. Juli ch- 18,0k . Am8 . Jul ' 18,2 » k.Redigirt , gedruckt und verlegt von A. Oelschläger.
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